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(54) WÄSCHEPFLEGEGERÄT MIT EINEM LEUCHTMODUL

(57) Die vorliegende Erfindung betrifft ein Wäsche-
pflegegerät (100) mit einem Einspülschalenrahmen
(109), welcher eine Schalenaufnahmeöffnung (111) be-
grenzt, einer Einspülschale (107) zur Aufnahme von Wä-
schepflegesubstanz, wobei die Einspülschale (107) ein
erstes Schalenfach (117, 117-1) und ein zweites Scha-
lenfach (117, 117-2) aufweist, und wobei die Einspüls-
chale (107) in die Schalenaufnahmeöffnung (111) ein-
führbar ist, einer Programmauswahleinrichtung (112)
zum Auswählen eines Wäschepflegeprogramms, und ei-
ner Steuerung (114) zum Steuern des Wäschepflegege-
räts (100). Das Wäschepflegegerät (100) weist ein
Leuchtmodul (119) auf, welches oberhalb der Schalen-
aufnahmeöffnung (111) an dem Einspülschalenrahmen
(109) angeordnet ist, wobei das Leuchtmodul (119) ein
erstes Licht-emittierendes Leuchtsymbol (123, 123-1)
aufweist, welches oberhalb des ersten Schalenfachs
(117, 117-1) der Einspülschale (107) angeordnet ist, wo-
bei das Leuchtmodul (119) ein sich von dem ersten
Leuchtsymbol (123, 123-1) unterscheidendes zweites
Licht-emittierendes Leuchtsymbol (123, 123-2) aufweist,
welches oberhalb des zweiten Schalenfachs (117,
117-2) der Einspülschale (107) angeordnet ist. Die Steu-
erung (114) ist ausgebildet, das erste und zweite Leucht-
symbol (123, 123-1, 123-2) in Abhängigkeit des ausge-
wählten Wäschepflegeprogramms zu steuern.
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Beschreibung

[0001] Die vorliegende Erfindung betrifft ein Wäsche-
pflegegerät mit einem Leuchtmodul.
[0002] In einem herkömmlichen Wäschepflegegerät
wird Wäschepflegesubstanz durch den Nutzer des Wä-
schepflegegeräts in eine Einspülschale des Wäschepfle-
gegeräts eingebracht. Die Einspülschale weist eine
Mehrzahl von unterschiedlichen Schalenfächern auf, in
welche unterschiedliche Wäschepflegesubstanzen ein-
gebracht werden können, so dass aus der Einspülschale
in Abhängigkeit des durch den Nutzer ausgewählten Wä-
schepflegeprogramms unterschiedliche Wäschepflege-
substanzen zu der zu pflegenden Wäsche zugegeben
werden können. Insbesondere in nicht vollständig aus-
geleuchteten Aufstellräumen des Wäschepflegegeräts
kann ein wirksame visuelle Zuordnung der Schalenfä-
cher in Bezug auf die in die jeweiligen Schalenfächer
eingebrachten Wäschepflegesubstanzen durch den Nut-
zer des Wäschepflegegeräts gegebenenfalls nur einge-
schränkt möglich sein.
[0003] In der DE 10 2005 049 097 A1 ist eine Wasch-
maschine mit Projektionseinrichtungen offenbart, wel-
che ausgebildet sind, in einer Einspülkammer angeord-
nete Waschmittelsymbole zu beleuchten.
[0004] In der DE 32 38 540 A1 ist eine Waschmaschine
mit einer Einspülschale mit Lichtquellen offenbart.
[0005] Es ist die der Erfindung zugrundeliegende Auf-
gabe, ein Wäschepflegegerät mit einer Einspülschale mit
Schalenfächern anzugeben, wobei durch den Nutzer
verwendete Wäschepflegesubstanzen den Schalenfä-
chern wirksam zugeordnet werden können.
[0006] Diese Aufgabe wird durch den Gegenstand mit
den Merkmalen nach dem unabhängigen Anspruch ge-
löst. Vorteilhafte Ausführungsformen sind Gegenstand
der abhängigen Ansprüche, der Beschreibung und der
Zeichnungen.
[0007] Gemäß einem ersten Aspekt wird die erfin-
dungsgemäße Aufgabe durch ein Wäschepflegegerät
mit einem Einspülschalenrahmen, welcher eine Scha-
lenaufnahmeöffnung begrenzt, einer Einspülschale zur
Aufnahme von Wäschepflegesubstanz, wobei die Ein-
spülschale ein erstes Schalenfach und ein zweites Scha-
lenfach aufweist, und wobei die Einspülschale in die
Schalenaufnahmeöffnung einführbar ist, einer Program-
mauswahleinrichtung zum Auswählen eines Wäsche-
pflegeprogramms, und einer Steuerung zum Steuern des
Wäschepflegegeräts gelöst, wobei das Wäschepflege-
gerät ein Leuchtmodul aufweist, welches oberhalb der
Schalenaufnahmeöffnung an dem Einspülschalenrah-
men angeordnet ist, wobei das Leuchtmodul ein erstes
Licht-emittierendes Leuchtsymbol aufweist, welches
oberhalb des ersten Schalenfachs der Einspülschale an-
geordnet ist, wobei das Leuchtmodul ein sich von dem
ersten Leuchtsymbol unterscheidendes zweites Licht-
emittierendes Leuchtsymbol aufweist, welches oberhalb
des zweiten Schalenfachs der Einspülschale angeordnet
ist, und wobei die Steuerung ausgebildet ist, das erste

und zweite Leuchtsymbol in Abhängigkeit des ausge-
wählten Wäschepflegeprogramms zu steuern.
[0008] Dadurch wird der technische Vorteil erreicht,
dass durch die oberhalb der Schalenaufnahmeöffnung
an dem Leuchtmodul angeordneten unterschiedlichen
Licht-emittierenden Leuchtsymbole der Nutzer vorteil-
haft visuell erkennen kann, welcher Typ von Wäsche-
pflegesubstanz in das jeweilige Schalenfach der Ein-
spülschale in Abhängigkeit des ausgewählten Wäsche-
pflegprogramms eingebracht werden soll.
[0009] In Abhängigkeit des durch die Programmaus-
wahleinrichtung ausgewählten Wäschepflegepro-
gramms können während des Ablaufs des Wäschepfle-
geprogramms unterschiedliche Waschschritte, wie z.B.
Vorwäsche, Hauptwäsche, Weichspülprogramm, durch-
geführt werden. In Abhängigkeit der programmspezifi-
schen Waschschritte des ausgewählten Wäschepflege-
programms müssen gegebenenfalls unterschiedliche
Arten von Wäschepflegesubstanz in die jeweiligen Scha-
lenfächer eingebracht werden.
[0010] Durch die Anordnung der Leuchtsymbole ober-
halb der Schalenfächer der Einspülschale kann der Nut-
zer jeweils ein Leuchtsymbol einem Schalenfach zuord-
nen. Aktiviert die Steuerung hierbei das erste Leucht-
symbol und/oder das zweite Leuchtsymbol emittieren
das erste und/oder das zweite Leuchtsymbol Licht, wel-
ches durch den Nutzer des Wäschepflegegeräts visuell
wahrgenommen wird. Somit kann dem Nutzer mittels der
entsprechenden Lichtimpulse mitgeteilt werden, in wel-
che Schalenfächer der Einspülschale für das ausgewähl-
te Wäschepflegeprogramm spezifisch Wäschepflege-
substanz zugegeben werden muss. Dadurch wird dem
Nutzer eine dynamische Indikation der von dem Nutzer
zu befüllenden Schalenfächern der Einspülschale er-
möglicht.
[0011] In einer weiteren Ausführungsform weist die
Einspülschale ein weiteres Schalenfach auf, und weist
das Leuchtmodul ein sich von dem ersten und zweiten
Licht-emittierenden Leuchtsymbol unterscheidendes
weiteres Licht-emittierendes Leuchtsymbol auf, welches
oberhalb des weiteren Schalenfachs der Einspülschale
angeordnet ist, wobei die Steuerung ausgebildet ist, das
erste, zweite und weitere Licht-emittierende Leuchtsym-
bol in Abhängigkeit des ausgewählten Wäschepflege-
programms zu steuern. Alle in Bezug auf das erste
und/oder zweite Licht-emittierende Leuchtsymbol ge-
nannten Ausführungen gelten ebenso für das weitere
Licht-emittierende Leuchtsymbol.
[0012] In einer weiteren Ausführungsform weist die
Einspülschale eine Vielzahl von, insbesondere zwei,
drei, vier, fünf oder sechs Schalenfächer auf, und weist
das Leuchtmodul eine Vielzahl von, insbesondere zwei,
drei, vier, fünf oder sechs Licht-emittierende Leuchtsym-
bole auf, wobei insbesondere jeweils ein Licht-emittie-
rendes Leuchtsymbol oberhalb eines jeweiligen Scha-
lenfachs der in die Schalenaufnahmeöffnung eingeführ-
ten Einspülschale angeordnet ist. Dadurch kann jedes
Leuchtsymbol wirksam einem Schalenfach zugeordnet
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werden.
[0013] In einer weiteren Ausführungsform umfasst das
erste und/oder zweite Leuchtsymbol jeweils eine licht-
emittierende Diode, insbesondere LED und/oder OLED.
In einer weiteren Ausführungsform sind das erste und
zweite Licht-emittierende Leuchtsymbol ausgebildet,
Licht mit der gleichen Lichtfarbe oder Licht mit unter-
schiedlichen Lichtfarben zu emittieren.
[0014] Unter einem Wäschepflegegerät wird ein Gerät
verstanden, welches zur Wäschepflege eingesetzt wird,
wie z.B. eine Waschmaschine oder ein Wäschetrockner.
Insbesondere wird unter solch einem Wäschepflegege-
rät ein Haushaltswäschepflegegerät verstanden. Also
ein Wäschepflegegerät, welches im Rahmen der Haus-
haltsführung verwendet wird, und mit dem Wäsche in
haushaltsüblichen Mengen behandelt wird.
[0015] In einer vorteilhaften Ausführungsform des Wä-
schepflegegeräts ist die Steuerung ausgebildet, das ers-
te und/oder zweite Leuchtsymbol in Abhängigkeit des
ausgewählten Wäschepflegeprogramms zum Emittieren
von Licht zu aktivieren, und/oder ist die Steuerung aus-
gebildet, das erste und/oder zweite Leuchtsymbol in Ab-
hängigkeit des ausgewählten Wäschepflegeprogramms
zu deaktivieren.
[0016] Dadurch wird der technische Vorteil erreicht,
dass die Steuerung das erste und/oder zweite Leucht-
symbol zum Emittieren von Licht aktivieren kann, wenn
bei einem ausgewählten Wäschepflegeprogramm in das
entsprechende Schalenfach, oder in die entsprechenden
Schalenfächer, der Einspülschale Wäschepflegesub-
stanz zugegeben werden muss. Muss hingegen bei ei-
nem ausgewählten Wäschepflegeprogramm keine Wä-
schepflegesubstanz in ein entsprechendes Schalenfach
zugegeben werden, kann die Steuerung das entspre-
chende erste und/oder zweite Leuchtsymbol deaktivie-
ren.
[0017] In einer vorteilhaften Ausführungsform des Wä-
schepflegegeräts ist die Steuerung ausgebildet, das ers-
te und/oder zweite Leuchtsymbol zu aktivieren, falls die
Einspülschale in einem zumindest abschnittsweise aus
der Schalenaufnahmeöffnung herausgeführten Zustand
vorliegt, und/oder ist die Steuerung ausgebildet, das ers-
te und/oder zweite Leuchtsymbol zu deaktivieren, falls
die Einspülschale in einem in die Schalenaufnahmeöff-
nung eingeführten Zustand vorliegt.
[0018] Dadurch wird der technische Vorteil erreicht,
dass die Steuerung das erste und/oder zweite Leucht-
symbol zum Emittieren von Licht nur dann aktiviert, wenn
der Nutzer die Einspülschale zumindest abschnittsweise
aus der Schalenaufnahmeöffnung herausgeführt hat, um
Wäschepflegesubstanz in das erste und/oder zweite
Schalenfach einzubringen. Wird die Einspülschale wie-
der in die Schalenaufnahmeöffnung eingeführt, kann die
Steuerung insbesondere das erste und/oder zweite
Leuchtsymbol deaktivieren.
[0019] In einer vorteilhaften Ausführungsform des Wä-
schepflegegeräts ist das erste Leuchtsymbol oberhalb
des ersten Schalenfachs der in die Schalenaufnahme-

öffnung eingeführten Einspülschale an dem Leuchtmo-
dul angeordnet, um das erste Leuchtsymbol dem ersten
Schalenfach zuzuordnen, und ist das zweite Leuchtsym-
bol oberhalb des zweiten Schalenfachs der in die Scha-
lenaufnahmeöffnung eingeführten Einspülschale an
dem Leuchtmodul angeordnet, um das zweite Leucht-
symbol dem zweiten Schalenfach zuzuordnen.
[0020] Dadurch wird der technische Vorteil erreicht,
dass das erste Leuchtsymbol wirksam dem ersten Scha-
lenfach zugeordnet werden kann, und dass das zweite
Leuchtsymbol wirksam dem zweiten Schalenfach zuge-
ordnet werden kann.
[0021] In einer vorteilhaften Ausführungsform des Wä-
schepflegegeräts weist das erste Leuchtsymbol eine ers-
te Symbolform, eine erste Symbolfarbe und/oder eine
erste Lichtfarbe des emittierten Lichts auf, und weist das
zweite Leuchtsymbol eine zweite Symbolform, eine zwei-
te Symbolfarbe und/oder eine zweite Lichtfarbe des emit-
tierten Lichts auf, wobei insbesondere die erste Symbol-
form und die zweiten Symbolform unterschiedlich sind,
und/oder wobei insbesondere die erste Symbolfarbe und
die zweite Symbolfarbe unterschiedlich sind, und/oder
wobei insbesondere die erste Lichtfarbe und die zweiten
Lichtfarbe unterschiedlich sind.
[0022] Dadurch wird der technische Vorteil erreicht,
dass dem Nutzer durch die sich insbesondere unter-
scheidenden Symbolformen, Symbolfarben, und/oder
Lichtfarben des ersten und zweiten Leuchtsymbols, das
erste und zweite Leuchtsymbol visuell jeweils unter-
schiedlichen Waschvorgängen des ausgewählten Wä-
schepflegeprogramms zugeordnet werden können.
Hierzu unterscheiden sich das erste und zweite Leucht-
symbol jeweils durch zumindest einen der folgenden Ge-
staltungsparameter, Symbolform, Symbolfarbe oder
Lichtfarbe des emittierten Lichts.
[0023] In einer vorteilhaften Ausführungsform des Wä-
schepflegegeräts weist die Einspülschale ein Greifele-
ment auf, um die Einspülschale zumindest abschnitts-
weise aus der Schalenaufnahmeöffnung herauszufüh-
ren oder um die Einspülschale zumindest abschnittswei-
se in die Schalenaufnahmeöffnung einzuführen, wobei
insbesondere das Greifelement im eingeführten Zustand
der Einspülschale die Leuchtsymbole des Leuchtmoduls
abdeckt.
[0024] Dadurch wird der technische Vorteil erreicht,
dass durch das Greifelement ein vorteilhaftes Heraus-
führen, bzw. Einführen der Einspülschale aus, bzw. in
die Schalenaufnahmeöffnung ermöglicht wird. Hierbei ist
insbesondere vorteilhaft, wenn das Greifelement im ein-
geführten Zustand der Einspülschale die Leuchtsymbole
an dem Leuchtmodul abdeckt, so dass der Nutzer nur
dann visuell auf die Leuchtsymbole hingewiesen wird,
wenn er zum Zugeben von Wäschepflegesubstanz in die
Schalenfächer die Einspülschale aus der Schalenauf-
nahmeöffnung herauszieht.
[0025] In einer vorteilhaften Ausführungsform des Wä-
schepflegegeräts weist die Einspülschale, insbesondere
ein Greifelement der Einspülschale, ein Schalenanzei-
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geelement auf.
[0026] Dadurch wird der technische Vorteil erreicht,
dass das an der Einspülschale, insbesondere an dem
Greifelement der Einspülschale, angeordnete Schalen-
anzeigeelement dem Nutzer z.B. eine wirksame Visua-
lisierung von Betriebswerten des Wäschepflegegeräts
oder eine visuell ansprechende Beleuchtung ermöglicht.
Hierbei kann das Schalenanzeigeelement insbesondere
ein Display oder eine Balkenanzeige umfassen. Hierbei
kann das Schalenanzeigeelement insbesondere an ei-
ner einem Außenbereich des Wäschepflegegeräts zu-
gewandten Griffaußenseite des Greifelements angeord-
net sein.
[0027] In einer vorteilhaften Ausführungsform des Wä-
schepflegegeräts weist das Wäschepflegegerät eine
Leuchtquelle und ein erstes Lichtleitelement auf, und
weist die Einspülschale, insbesondere das Greifelement
der Einspülschale, ein zweites Lichtleitelement auf, wo-
bei das erste Lichtleitelement ausgebildet ist, von der
Leuchtquelle emittiertes Licht in das erste Lichtleitele-
ment einzukoppeln, durch das erste Lichtleitelement zu
leiten und aus dem ersten Lichtleitelement auszukop-
peln, um das auskoppelte Licht anschließend in das
zweite Lichtleitelement einzukoppeln, und wobei das
zweite Lichtleitelement ausgebildet ist, das eingekoppel-
te Licht durch das zweite Lichtleitelement zu leiten und
aus dem zweiten Lichtleitelement auszukoppeln, um das
ausgekoppelte Licht dem Schalenanzeigeelement zum
Emittieren von Licht zuzuführen.
[0028] Dadurch wird der technische Vorteil erreicht,
dass durch die lichttechnische Kopplung zwischen dem
ersten und zweiten Lichtleitelement Licht von dem Wä-
schepflegegerät wirksam dem Schalenanzeigeelement
zum Emittieren von Licht zugeführt werden kann. Somit
muss das Schalenanzeigeelement beispielsweise nicht
mit elektrischer Energie versorgt werden, und auf das
Verlegen von elektrischen Leitungen zwischen dem Wä-
schepflegegerät und der Einspülschale kann verzichtet
werden, um einem Kurzschluss im Bereich der Einspüls-
chale vorzubeugen.
[0029] In einer vorteilhaften Ausführungsform des Wä-
schepflegegeräts weist das erste Lichtleitelement erste
Lichtauskoppelflächen zum Auskoppeln von Licht auf,
wobei die ersten Lichtauskoppelflächen an dem Leucht-
modul, insbesondere unterhalb der Leuchtsymbole des
Leuchtmoduls angeordnet sind.
[0030] Dadurch wird der technische Vorteil erreicht,
dass die licht-emittierenden Eigenschaften der Leucht-
symbole, welcher oberhalb der ersten Lichtauskoppel-
flächen, angeordnet sind, insbesondere unabhängig von
der Lichtleitung mittels des ersten Lichtleitelements ge-
leiteten Lichts betrieben werden können.
[0031] In einer vorteilhaften Ausführungsform des Wä-
schepflegegeräts weist das Leuchtmodul eine Modulau-
ßenseite auf, welche einem Außenbereich des Wäsche-
pflegegeräts zugewandt ist, wobei die Leuchtsymbole
und/oder die ersten Lichtauskoppelflächen an der Mo-
dulaußenseite angeordnet sind.

[0032] Dadurch wird der technische Vorteil erreicht,
dass durch das Anordnen der Leuchtsymbole an der Mo-
dulaußenseite des Leuchtmoduls eine wirksame Emis-
sion von Licht durch die Leuchtsymbole sichergestellt
wird, und dass durch das Anordnen der ersten Lichtaus-
koppelflächen an der Modulaußenseite des Leuchtmo-
duls eine wirksame Lichtkopplung zwischen dem Leucht-
modul und der Einspülschale gewährleistet wird.
[0033] In einer vorteilhaften Ausführungsform des Wä-
schepflegegeräts weist das zweite Lichtleitelement zwei-
te Lichteinkoppelflächen zum Einkoppeln des aus den
ersten Lichtauskoppelflächen ausgekoppelten Lichts
auf, wobei die zweiten Lichteinkoppelflächen an der Ein-
spülschale, insbesondere an dem Greifelement der Ein-
spülschale, angeordnet sind.
[0034] Dadurch wird der technische Vorteil erreicht,
dass die zweiten Lichteinkoppelflächen des zweiten
Lichtleitelements im Zusammenspiel mit den ersten
Lichtauskoppelflächen des ersten Lichtleitelements eine
wirksame Lichtleitung von dem Wäschepflegegerät zu
der Einspülschale ermöglichen. In einer vorteilhaften
Ausführungsform kann eine lichttechnische Kopplung
zwischen den ersten Lichtauskoppelflächen und den
zweiten Lichteinkoppelflächen in einem eingeführten Zu-
stand der Einspülschale stattfinden, da im eingeführten
Zustand der Abstand zwischen den Lichtauskoppelflä-
chen und den zweiten Lichteinkoppelflächen gering ge-
nug ist, um eine wirksame lichttechnische Kopplung zu
ermöglichen. In einer vorteilhaften Ausführungsform
kann eine lichttechnische Kopplung zwischen den ersten
Lichtauskoppelflächen und den zweiten Lichteinkoppel-
flächen in einem zumindest abschnittsweise herausge-
führten Zustand der Einspülschale nicht stattfinden, da
im zumindest abschnittsweise herausgeschobenen Zu-
stand der Abstand zwischen den ersten Lichtauskoppel-
flächen und den zweiten Lichteinkoppelflächen zu groß
ist, um eine wirksame lichttechnische Kopplung zu er-
möglichen.
[0035] In einer vorteilhaften Ausführungsform des Wä-
schepflegegeräts ist die Steuerung ausgebildet, die mit
dem ersten Lichtleitelement lichttechnisch gekoppelte
Leuchtquelle in einem eingeführten Zustand der Ein-
spülschale zu aktivieren, und/oder ist die Steuerung aus-
gebildet, die mit dem ersten Lichtleitelement lichttech-
nisch gekoppelte Leuchtquelle in einem zumindest ab-
schnittsweise herausgeführten Zustand der Einspüls-
chale zu deaktivieren.
[0036] Dadurch wird der technische Vorteil erreicht,
dass eine Lichtleitung von dem Wäschepflegegerät zu
dem Schalenanzeigeelement nur stattfindet, wenn die
Einspülschale in die Schalenaufnahmeöffnung einge-
führt ist, bzw. dass keine Lichtleitung von dem Wäsche-
pflegegerät zu dem Schalenanzeigeelement stattfindet,
wenn die Einspülschale zumindest abschnittsweise aus
der Schalenaufnahmeöffnung herausgeführt ist.
[0037] In einer vorteilhaften Ausführungsform des Wä-
schepflegegeräts weist das erste Leuchtsymbol eine ers-
te Symbollichtquelle zum Emittieren von Licht auf, und
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weist das zweite Leuchtsymbol eine zweite Symbollicht-
quelle zum Emittieren von Licht auf, wobei die erste und
zweite Symbollichtquelle insbesondere mit einer elektri-
schen Energieversorgung des Wäschepflegegeräts zum
Versorgen der Symbollichtquellen mit elektrischer Ener-
gie verbunden sind.
[0038] Dadurch wird der technische Vorteil erreicht,
dass die elektrisch betriebenen ersten und zweiten Sym-
bollichtquellen des ersten und zweiten Leuchtsymbols
eine wirksame durch den Nutzer wahrnehmbare Be-
leuchtung sicherstellen. Hierbei weist das Leuchtmodul
insbesondere eine elektrische Verbindung mit der elek-
trischen Energieversorgung des Wäschepflegegeräts
zum Versorgen der Symbollichtquellen mit elektrischer
Energie auf, welche insbesondere unabhängig von dem
ersten Lichtleitelement des Wäschepflegegeräts gestal-
tet ist. Gemäß einer weiteren Ausführungsform können
die erste und/oder zweite Symbollichtquelle in das erste
und/oder zweite Leuchtsymbol integriert sein. Gemäß ei-
ner weiteren Ausführungsform kann die erste und/oder
zweite Symbollichtquelle mit dem ersten und/oder zwei-
ten Leuchtsymbol einstückig ausgebildet sein. Gemäß
einer weiteren Ausführungsform sind die erste und/oder
zweite Symbollichtquellen als von dem ersten und/oder
zweiten Leuchtsymbol separierte Bauteile ausgebildet,
wobei die erste und/oder zweite Symbollichtquellen in-
nerhalb des Leuchtmoduls angeordnet und ausgebildet
sind, das erste und/oder zweite Leuchtsymbol, welches
insbesondere an der Modulaußenseite des Leuchtmo-
duls angeordnet ist, zu beleuchten, insbesondere von
hinten zu beleuchten, so dass das erste und/oder zweite
Leuchtsymbol Licht emittiert.
[0039] In einer vorteilhaften Ausführungsform des Wä-
schepflegegeräts ist an einer Vorderseite des Wäsche-
pflegegeräts eine Bedienblende angeordnet, welche den
Einspülschalenrahmen aufweist, wobei die Schalenauf-
nahmeöffnung in der Bedienblende geformt ist.
[0040] Dadurch wird der technische Vorteil erreicht,
dass die Bedienblende eine wirksame Verkleidung des
Wäschepflegegeräts an der Vorderseite sicherstellt. Zu-
dem kann die Bedienblende neben der Schalenaufnah-
meöffnung zur Aufnahme der Einspülschale ferner die
Programmauswahleinrichtung, insbesondere einen
Schalter, und/oder ein Anzeigeelement zum Anzeigen
von Betriebswerten des Wäschepflegegeräts aufweisen.
[0041] In einer vorteilhaften Ausführungsform des Wä-
schepflegegeräts weist der Einspülschalenrahmen eine
Modulöffnung auf, welche oberhalb der Schalenaufnah-
meöffnung angeordnet ist, wobei das Leuchtmodul in die
Modulöffnung eingeführt ist und mit dem Einspülscha-
lenrahmen insbesondere kraftschlüssig, formschlüssig
und/oder stoffschlüssig verbunden ist.
[0042] Dadurch wird der technische Vorteil erreicht,
dass die Modulöffnung eine wirksame Aufnahme des
Leuchtmoduls oberhalb der Schalenaufnahmeöffnung
sicherstellt.
[0043] Ausführungsbeispiele der Erfindung sind in den
Zeichnungen dargestellt und werden im Folgenden nä-

her beschrieben.
[0044] Es zeigen:

Fig. 1 eine schematische Ansicht eines Wäschepfle-
gegeräts mit einer Einspülschale;

Fig. 2 eine perspektivische Ansicht einer Bedienblen-
de eines Wäschepflegegeräts gemäß einer
ersten Ausführungsform in einer ersten Dar-
stellung; und

Fig. 3 eine perspektivische Ansicht einer Bedienblen-
de eines Wäschepflegegeräts gemäß der ers-
ten Ausführungsform in einer zweiten Darstel-
lung.

[0045] Fig. 1 zeigt eine schematische Ansicht eines
allgemeinen Wäschepflegegeräts 100, wie z.B. eine
Waschmaschine. An einer Vorderseite 101 des Wäsche-
pflegegeräts 100 ist eine Bedienblende 103 angeordnet,
wobei die Bedienblende 103 ein Anzeigeelement 105
zum Anzeigen von Betriebswerten des Wäschepflege-
geräts 100 aufweist. Das Wäschepflegegerät 100 um-
fasst ferner eine Einspülschale 107 zur Aufnahme von
Wäschepflegesubstanz. Die Bedienblende 103 weist ei-
nen Einspülschalenrahmen 109 auf, welcher eine Scha-
lenaufnahmeöffnung 111 begrenzt, wobei die Einspüls-
chale 107 in die Schalenaufnahmeöffnung 111 einführ-
bar ist.
[0046] Das Wäschepflegegerät 100 umfasst ferner ei-
ne Gerätetür 113 zum Beladen des Wäschepflegegerä-
tes 100 mit Wäsche. Eine Programmauswahleinrichtung
112, z.B. einen Programmauswahlschalter, des Wä-
schepflegegeräts 100 zum Auswählen eines Wäsche-
pflegeprogramms und eine Steuerung 114 zum Steuern
des Wäschepflegegeräts 100 sind in Fig. 1 nur schema-
tisch dargestellt.
[0047] Fig. 2 zeigt eine perspektivische Ansicht einer
Bedienblende eines Wäschepflegegeräts gemäß einer
ersten Ausführungsform in einer ersten Darstellung. In
der in Fig. 2 dargestellten Ansicht ist die Bedienblende
103 ohne das Wäschepflegegerät 100 dargestellt. Die
Bedienblende 103 weist hierbei ein Anzeigeelement 105
zum Anzeigen von Betriebswerten des Wäschepflege-
geräts 100 auf.
[0048] Die Bedienblende 103 weist einen Einspülscha-
lenrahmen 109 auf, welcher eine Schalenaufnahmeöff-
nung 111 begrenzt, wobei eine Einspülschale 107 zur
Aufnahme von Wäschepflegesubstanz in die Schalen-
aufnahmeöffnung 111 einführbar ist.
[0049] In der Fig. 2 ist ein Greifelement 115 der Ein-
spülschale 107 gezeigt, durch das ein Nutzer des Wä-
schepflegegeräts 100 die Einspülschale 107 aus der
Schalenaufnahmeöffnung 111 herausführen, bzw. in die
Schalenaufnahmeöffnung 111 einführen kann. Die Ein-
spülschale 107 weist ferner Schalenfächer 117, insbe-
sondere ein erstes, zweites und weiteres Schalenfach
117-1, 117-2, 117-3 auf, welche in der in Fig. 2 gezeigten
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Darstellung nur schematisch gezeigt sind. In die Scha-
lenfächer 117, 117-1, 117-2, 117-3 der Einspülschale
107 können unterschiedliche Arten von Wäschepflege-
substanz und/oder unterschiedliche Mengen an Wä-
schepflegesubstanz eingeführt werden.
[0050] Mittels einer in Fig. 2 nicht dargestellten Pro-
grammauswahleinrichtung 112 kann ein Nutzer des Wä-
schepflegegeräts 100 ein Wäschepflegeprogramm aus-
wählen, wobei eine in Fig. 2 nicht dargestellte Steuerung
114 ausgebildet ist in Abhängigkeit des ausgewählten
Wäschepflegeprogramms Wäschepflegesubstanz aus
dem ersten, zweiten und/oder weiteren Schalenfach 117,
117-1, 117-2, 117-3 der zu pflegenden Wäsche zuzufüh-
ren. Dadurch kann die Zuführung unterschiedlicher Arten
und/oder Mengen von Wäschepflegesubstanz wirksam
an die zu pflegende Wäsche angepasst werden.
[0051] In einer Ausführungsform kann die Einspüls-
chale 107 nur zwei Schalenfächer 117-1, 117-2 aufwei-
sen.
[0052] Das Wäschepflegegerät 100 weist ferner ein
Leuchtmodul 119 auf, welches oberhalb der Schalenauf-
nahmeöffnung 111 an dem Einspülschalenrahmen 109
angeordnet ist. Hierbei weist der Einspülschalenrahmen
109 insbesondere eine Modulöffnung 121 auf, welche
oberhalb der Schalenaufnahmeöffnung 111 angeordnet
ist. Das Leuchtmodul 119 kann hierbei in die Modulöff-
nung 121 eingeführt werden und anschließend an dem
Einspülschalenrahmen 109 befestigt werden.
[0053] Das Leuchtmodul 119 weist Licht-emittierende
Leuchtsymbole 123, insbesondere ein erstes Licht-emit-
tierendes Leuchtsymbol 123-1, ein zweites Licht-emittie-
rendes Leuchtsymbol 123-2 und ein weiteres Licht-emit-
tierendes Leuchtsymbol 123-3 auf. Die Leuchtsymbole
123 umfassen insbesondere Leuchtelemente, wie z.B.
Licht-emittierende Dioden, z.B. LEDs und/oder OLEDs,
welche ausgebildet sind, Licht zu emittieren, wobei die
Leuchtsymbole 123 hierbei an eine elektrische Energie-
versorgung des Wäschepflegegeräts 100 angeschlos-
sen sind. Hierbei können die Leuchtelemente Symbol-
lichtquellen aufweisen, welche insbesondere in das
Leuchtsymbol 123 integriert sind, also z.B. mit dem je-
weiligen Leuchtsymbol 123 einstückig ausgebildet sind.
Alternativ können die Symbollichtquellen auch als von
den Leuchtsymbolen 123 separierte Bauteile ausgebil-
det sein, welche innerhalb des Leuchtmoduls 119 ange-
ordnet und ausgebildet sind, das jeweilige insbesondere
an der Modulaußenseite 129 angeordnete Leuchtsymbol
123 von hinten zu beleuchten, so dass das jeweilige
Leuchtsymbol 123 Licht emittiert.
[0054] Alternativ oder zusätzlich können die Leucht-
symbole 123 auch mit einem ersten Lichtleitelement 125
des Wäschepflegegeräts 100 verbunden sein, um durch
die Leuchtsymbole 123 zu emittierendes Licht durch das
erste Lichtleitelement 125 den Leuchtsymbolen 123 zu-
zuführen.
[0055] Die Leuchtsymbole 123 sind an einer einem Au-
ßenbereich 127 des Wäschepflegegeräts 100 zuge-
wandten Modulaußenseite 129 des Leuchtmoduls 119

angeordnet, wobei die Modulaußenseite 129 insbeson-
dere gegenüber einer Vorderseite des Wäschepflegege-
räts 100 geneigt angeordnet ist.
[0056] Die auf dem Leuchtmodul 119 angeordneten
Leuchtsymbole 123 sind oberhalb der in die Schalenauf-
nahmeöffnung 111 einführbaren Einspülschale 107 an-
geordnet. Das erste Leuchtsymbol 123-1 ist insbeson-
dere oberhalb des ersten Schalenfachs 117-1 angeord-
net. Das zweite Leuchtsymbol 123-2 ist insbesondere
oberhalb des zweiten Schalenfachs 117-2 angeordnet.
Das weitere Leuchtsymbol 123-3 ist insbesondere ober-
halb des weiteren Schalenfachs 117-3 angeordnet. Da-
durch können die Leuchtsymbole 123-1, 123-2, 123-3
dem jeweiligen Schalenfach 117-1, 117-2, 117-3 durch
den Nutzer visuell zugeordnet werden.
[0057] Um eine wirksame visuelle Unterscheidung der
Schalenfächer 117-1, 117-2, 117-3 durch den Nutzer zu
ermöglichen, können die Leuchtsymbole 123-1, 123-2,
123-3 insbesondere unterschiedliche Symbolformen
aufweisen, und/oder unterschiedliche Symbolfarben auf-
weisen, und/oder unterschiedlichen Lichtfarben emittie-
ren. Im vorliegenden Ausführungsbeispiel ist das erste
Leuchtsymbol 123-1 beispielsweise als I-Symbol ausge-
bildet, welches insbesondere eine rote Symbolfarbe auf-
weist und insbesondere ausgebildet ist, rotes Licht zu
emittieren. Im vorliegenden Ausführungsbeispiel ist das
zweite Leuchtsymbol 123-2 beispielsweise als ein seg-
mentiertes, kreisförmiges Symbol ausgebildet, welches
insbesondere eine rote Symbolfarbe aufweist und insbe-
sondere ausgebildet ist, rotes Licht zu emittieren. Im vor-
liegenden Ausführungsbeispiel ist das weitere Leucht-
symbol 123-3 beispielsweise als II-Symbol ausgebildet,
welches insbesondere eine rote Symbolfarbe aufweist
und insbesondere ausgebildet ist, rotes Licht zu emittie-
ren.
[0058] Hierbei ist das dem ersten Schalenfach 117-1
zugeordnete erste Leuchtsymbol 123-1 insbesondere
ausgebildet dem Nutzer die erforderliche Zugabe von
Waschmittel für einen Vorwaschgang eines Wäschepfle-
geprogramms anzuzeigen. Hierbei ist das dem zweiten
Schalenfach 117-2 zugeordnete zweite Leuchtsymbol
123-2 insbesondere ausgebildet dem Nutzer die erfor-
derliche Zugabe von Weichspülwaschmittel für einen
Weichspülgang eines Wäschepflegeprogramms anzu-
zeigen. Hierbei ist das dem weiteren Schalenfach 117-3
zugeordnete weitere Leuchtsymbol 123-3 insbesondere
ausgebildet dem Nutzer die erforderliche Zugabe von
Waschmittel für einen Hauptwaschgang eines Wäsche-
pflegeprogramms anzuzeigen.
[0059] Die in Fig. 2 nicht dargestellte Steuerung 114
ist ausgebildet, die Leuchtsymbole 123 in Abhängigkeit
des durch den Nutzer ausgewählten Wäschepflegepro-
gramms zu steuern, wobei der Nutzer ein Wäschepfle-
geprogramm mittels einer in Fig. 2 nicht dargestellten
Programmauswahleinrichtung 112 auswählt. Die Steue-
rung 114 ist hierbei ausgebildet, das erste, zweite
und/oder weitere Leuchtsymbol 123-1, 123-2, 123-3 in
Abhängigkeit des ausgewählten Wäschepflegepro-
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gramms zum Emittieren von Licht zu aktivieren.
[0060] Hierbei ist die Steuerung 114 insbesondere
ausgebildet das erste, zweite und/oder weitere Leucht-
symbol 123-1, 123-2, 123-3 zu aktivieren, falls die Ein-
spülschale 107 zumindest abschnittsweise aus der
Schalenaufnahmeöffnung 111 herausgeführt wurde.
Hierbei ist die Steuerung 114 insbesondere ausgebildet
das erste, zweite und/oder weitere Leuchtsymbol 123-1,
123-2, 123-3 zu deaktivieren, falls die Einspülschale in
die Schalenaufnahmeöffnung 111 einführt wurde. Hier-
bei deckt das Greifelement 115 der Einspülschale 107
im eingeführten Zustand der Einspülschale 107 insbe-
sondere die Leuchtsymbole 123-1, 123-2, 123-3 auf dem
Leuchtmodul 119 ab.
[0061] Falls die Einspülschale 107 insbesondere nur
zwei Schalenfächer 117-1, 117-2 aufweist, sind insbe-
sondere auch nur zwei Leuchtsymbole 123 auf dem
Leuchtmodul 119 angeordnet.
[0062] Somit ermöglicht das Steuern der oberhalb der
Schalenfächer 117-1, 117-2, 117-3 angeordneten
Leuchtsymbole 123-1, 123-2, 123-3 durch die Steuerung
114 eine dynamische Indikation der vom Nutzer zu be-
füllenden Schalenfächer 117-1, 117-2, 117-3. Wird durch
den Nutzer die Einspülschale 107 mittels des Greifele-
ments 115 herausgeführt, wird dem Nutzer ein freier Blick
auf die jeweiligen Licht-emittierenden Leuchtsymbole
123 oberhalb der jeweiligen Schalenfächer 117-1, 117-2,
117-3 ermöglicht, so dass dem Nutzer durch Lichtemis-
sion mittels der Leuchtsymbole 123 vorteilhaft mitgeteilt
werden kann, in welches der Schalenfächer 117, 117-1,
117-2, 117-3 Wäschepflegesubstanz eingeführt werden
kann.
[0063] In einer vorteilhaften Ausführungsform ist an
der Einspülschale 107 ein Schalenanzeigeelement 131
angeordnet. Das Schalenanzeigeelement 131 ist insbe-
sondere ausgebildet eine Farbe, ein Symbol, einen Bal-
ken und/oder einen Betriebswert des Wäschepflegege-
räts 100 anzuzeigen. Das Schalenanzeigeelement 131
ist hierbei insbesondere als ein Display oder als eine Bal-
kenanzeige ausgebildet.
[0064] Das Schalenanzeigeelement 131 ist insbeson-
dere an der Einspülschale, insbesondere an einer im ein-
geführten Zustand der Einspülschale 107 dem Außen-
bereich 117 des Wäschepflegegeräts 100 zugewandten
Griffaußenseite 133 des Greifelements 115 angeordnet.
[0065] Um eine wirksame Übertragung von Licht von
dem Wäschepflegegerät 100 an das am Greifelement
115 angeordnete Schalenanzeigeelement 131 sicherzu-
stellen, weist das Wäschepflegegerät 100 ein erstes
Lichtleitelement 125 auf, und weist die Einspülschale
107, insbesondere das Greifelement 115 der Einspüls-
chale 107 ein in Fig. 2 nur schematisch dargestelltes
zweites Lichtleitelement 135 auf, wobei das erste und
zweite Lichtleitelement 125, 135 lichttechnisch koppel-
bar sind, um Licht von dem Wäschepflegegerät 100
durch die Lichtleitelemente 125, 135 an das Greifelement
115 der Einspülschale 107 zu übertragen.
[0066] Hierbei weist das Wäschepflegegerät 100 eine

in Fig. 2 nicht dargestellte Leuchtquelle auf, wobei das
in dem Wäschepflegegerät 100 angeordnete erste Licht-
leitelement 125 ausgebildet ist, von der Leuchtquelle
emittiertes Licht in das erste Lichtleitelement 125 einzu-
koppeln, durch das erste Lichtleitelement 125 zu leiten
und aus dem ersten Lichtleitelement 125 auszukoppeln.
Hierbei ist das in der Einspülschale 107 angeordnete
zweite Lichtleitelement 135 ausgebildet, das aus dem
ersten Lichtleitelement 125 ausgekoppelte Licht an-
schließend in das zweite Lichtleitelement 135 einzukop-
peln, und wobei das zweite Lichtleitelement 135 ausge-
bildet ist, das eingekoppelte Licht durch das zweite Licht-
leitelement 135 zu leiten und aus dem zweiten Lichtleit-
element 135 auszukoppeln, um das ausgekoppelte Licht
dem Schalenanzeigeelement 131 zum Emittieren von
Licht zuzuführen.
[0067] Wie in der Fig. 2 schematisch dargestellt ist,
weist das erste und zweite Lichtleitelement 125, 135 je-
weils eine Vielzahl von nebeneinander geordneten Licht-
leitkanälen auf.
[0068] Um eine wirksame Übertragung von Licht von
dem ersten Lichtleitelement 125 auf das zweite Lichtlei-
telement 135 sicherzustellen, weist das erste Lichtleite-
lement 125 erste Lichtauskoppelflächen 137 zum Aus-
koppeln von Licht auf, wobei die ersten Lichtauskoppel-
flächen 137 an der Modulaußenseite 129 des Leuchtmo-
duls 119 angeordnet sind, und wobei die ersten Lichtaus-
koppelflächen 137 insbesondere unterhalb der Leucht-
symbole 123 angeordnet sind.
[0069] Das zweite Lichtleitelement 135 weist ferner in
Fig. 2 nur schematisch dargestellte zweite Lichteinkop-
pelflächen 139 zum Einkoppeln von aus den ersten
Lichtauskoppelflächen 137 ausgekoppeltem Licht auf.
Sind die ersten Lichtauskoppelflächen 137 insbesondere
geneigt angeordnet, sind auch die zweiten Lichteinkop-
pelflächen 139 geneigt angeordnet, um eine wirksame
Lichtübertragung sicherzustellen. Die zweiten Lichtein-
koppelflächen 139 sind hierbei an der Einspülschale 107,
insbesondere an dem Greifelement 115 der Einspüls-
chale 107 angeordnet. Somit kann durch eine Lichtüber-
tragung von den ersten Lichtauskoppelflächen 137 des
ersten Lichtleitelements 125 auf die Lichteinkoppelflä-
chen 139 des zweiten Lichtleitelements 135 der Ein-
spülschale 107 eine wirksame Lichtübertragung von dem
Wäschepflegegerät 100 auf die Einspülschale 107 si-
chergestellt werden.
[0070] Insbesondere sind das erste Lichtleitelemerit
125 und das zweite Lichtleitelement 135 in einem einge-
führten Zustand der Einspülschale 107 lichttechnisch ge-
koppelt. Insbesondere sind das erste Lichtleitelement
125 und das zweite Lichtleitelement 135 in einem zumin-
dest teilweise herausgeführten Zustand der Einspüls-
chale 107 lichttechnisch entkoppelt, so dass in dem teil-
weise herausgeführten Zustand der Einspülschale 107
aufgrund der Beabstandung der ersten Lichtauskoppel-
flächen 137 und der zweiten Lichteinkoppelflächen 139
kein Licht von dem Wäschepflegegerät 100 der Einspüls-
chale 107 zugeführt werden kann.
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[0071] Die Steuerung 114 kann hierbei in dem teilwei-
se herausgeführten Zustand der Einspülschale 107 ins-
besondere die mit dem ersten Lichtleitelement 125 ge-
koppelte Leuchtquelle deaktivieren, um keine Übertra-
gung von Licht durch das erste Lichtleitelement 125 zu
gewährleisten. Die Steuerung 114 kann hierbei in einem
eingeführten Zustand der Einspülschale 107 insbeson-
dere die mit dem ersten Lichtleitelement 125 gekoppelte
Leuchtquelle aktivieren, um Übertragung von Licht durch
das erste Lichtleitelement 125, durch das zweite Licht-
leitelement 135 zu dem Schalenanzeigeelement 131 zu
gewährleisten.
[0072] Somit kann das Schalenanzeigeelement 131
Licht-emittieren, wenn die Einspülschale 107 in die Scha-
lenaufnahmeöffnung 111 eingeführt ist, um dem Nutzer
während der Durchführung eines Wäschepflegepro-
gramms Informationen bereitzustellen. Wird die Ein-
spülschale 107 hingegen während einer Betriebspause
des Wäschepflegegeräts 100 durch den Nutzer heraus-
geführt, um z.B. Wäschepflegesubstanz nachzufüllen,
kann dem Schalenanzeigeelement 131 kein Licht zur Be-
leuchtung zugeführt werden und das Schalenanzeigee-
lement 131 wird deaktiviert. Bei geöffneter Einspülschale
107 können insbesondere hingegen die Leuchtsymbole
123 durch die Steuerung 114 aktiviert werden, um den
Nutzer vorteilhaft anzuzeigen, in welche Schalenfächer
117-1, 117-2, 117-3 Wäschepflegesubstanz eingefüllt
werden muss.
[0073] Fig. 3 zeigt eine perspektivische Ansicht einer
Bedienblende eines Wäschepflegegeräts gemäß der
ersten Ausführungsform in einer zweiten Darstellung.
[0074] Das Wäschepflegegerät 100 umfasst eine Be-
dienblende 103 mit Anzeigeelement 105, wobei die Be-
dienblende 103 einen Einspülschalenrahmen 109 auf-
weist, welcher eine Schalenaufnahmeöffnung 111 be-
grenzt, wobei eine Einspülschale 107 zur Aufnahme von
Wäschepflegesubstanz in die Schalenaufnahmeöffnung
111 einführbar ist. Hierbei weist die Einspülschale 107
in Fig. 3 nicht dargestellte Schalenfächer 117-1, 117-2,
117-3 auf.
[0075] Das Wäschepflegegerät 100 weist ferner ein
Leuchtmodul 119 auf, welches oberhalb der Schalenauf-
nahmeöffnung 111 in einer Modulöffnung 121 an dem
Einspülschalenrahmen 109 angeordnet ist. Das Leucht-
modul 119 weist an einer Modulaußenseite 129 Licht-
emittierende Leuchtsymbole 123, 123-1, 123-2, 123-3
auf, welche den jeweiligen Schalenfächern 117-1, 117-2,
117-3 der Einspülschale 107 zugeordnet sind.
[0076] Unterhalb der Leuchtsymbole 123, 123-1,
123-2, 123-3 sind in dem Leuchtmodul 119 erste
Lichtauskoppelflächen 137 eines ersten Lichtleitele-
ments 125 angeordnet, um eine wirksame Übertragung
von Licht von dem Wäschepflegegerät 100 an das am
Greifelement 115 der Einspülschale 107 angeordnete
Schalenanzeigeelement 131 sicherzustellen. Ein in der
Einspülschale 107 angeordnetes und mit dem ersten
Lichtleitelement 125 lichttechnisch koppelbares zweites
Lichtleitelement 135 ist in Fig. 3 nicht dargestellt.

[0077] Für detailliertere Informationen wird hierzu auf
die Ausführungen in Bezug auf die Fig. 2 verwiesen.
[0078] Alle in Verbindung mit einzelnen Ausführungs-
formen der Erfindung erläuterten und gezeigten Merk-
male können in unterschiedlicher Kombination in dem
erfindungsgemäßen Gegenstand vorgesehen sein, um
gleichzeitig deren vorteilhafte Wirkungen zu realisieren.
[0079] Der Schutzbereich der vorliegenden Erfindung
ist durch die Ansprüche gegeben und wird durch die in
der Beschreibung erläuterten oder den Figuren gezeig-
ten Merkmale nicht beschränkt.

Bezugszeichenliste

[0080]

100 Wäschepflegegerät
101 Vorderseite des Wäschepflegegeräts
103 Bedienblende
105 Anzeigeelement
107 Einspülschale
109 Einspülschalenrahmen
111 Schalenaufnahmeöffnung
112 Programmauswahleinrichtung
113 Gerätetür
114 Steuerung
115 Greifelement der Einspülschale
117 Schalenfach
117-1 Erstes Schalenfach
117-2 Zweites Schalenfach
117-3 Weiteres Schalenfach
119 Leuchtmodul
121 Modulöffnung
123 Licht-emittierendes Leuchtsymbol
123-1 Erstes Licht-emittierendes Leuchtsymbol
123-2 Zweites Licht-emittierendes Leuchtsymbol
123-3 Weiteres Licht-emittierendes Leuchtsymbol
125 Erstes Lichtleitelement
127 Außenbereich des Wäschepflegegeräts
129 Modulaußenseite
131 Schalenanzeigeelement
133 Griffaußenseite
135 Zweites Lichtleitelement
137 Erste Lichtauskoppelfläche
139 Zweite Lichteinkoppelfläche

Patentansprüche

1. Wäschepflegegerät (100) mit einem Einspülscha-
lenrahmen (109), welcher eine Schalenaufnahme-
öffnung (111) begrenzt, einer Einspülschale (107)
zur Aufnahme von Wäschepflegesubstanz, wobei
die Einspülschale (107) ein erstes Schalenfach (117,
117-1) und ein zweites Schalenfach (117, 117-2)
aufweist, und wobei die Einspülschale (107) in die
Schalenaufnahmeöffnung (111) einführbar ist, einer
Programmauswahleinrichtung (112) zum Auswäh-
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len eines Wäschepflegeprogramms, und einer Steu-
erung (114) zum Steuern des Wäschepflegegeräts
(100), dadurch gekennzeichnet, dass
das Wäschepflegegerät (100) ein Leuchtmodul
(119) aufweist, welches oberhalb der Schalenauf-
nahmeöffnung (111) an dem Einspülschalenrahmen
(109) angeordnet ist,
wobei das Leuchtmodul (119) ein erstes Licht-emit-
tierendes Leuchtsymbol (123, 123-1) aufweist, wel-
ches oberhalb des ersten Schalenfachs (117, 117-1)
der Einspülschale (107) angeordnet ist, wobei das
Leuchtmodul (119) ein sich von dem ersten Leucht-
symbol (123, 123-1) unterscheidendes zweites
Licht-emittierendes Leuchtsymbol (123, 123-2) auf-
weist, welches oberhalb des zweiten Schalenfachs
(117, 117-2) der Einspülschale (107) angeordnet ist,
und dass
die Steuerung (114) ausgebildet ist, das erste und
zweite Leuchtsymbol (123, 123-1, 123-2) in Abhän-
gigkeit des ausgewählten Wäschepflegeprogramms
zu steuern.

2. Wäschepflegegerät (100) nach Anspruch 1, da-
durch gekennzeichnet, dass die Steuerung (114)
ausgebildet ist, das erste und/oder zweite Leucht-
symbol (123, 123-1, 123-2) in Abhängigkeit des aus-
gewählten Wäschepflegeprogramms zum Emittie-
ren von Licht zu aktivieren, und/oder wobei die Steu-
erung (114) ausgebildet ist, das erste und/oder zwei-
te Leuchtsymbol (123, 123-1, 123-2) in Abhängigkeit
des ausgewählten Wäschepflegeprogramms zu
deaktivieren.

3. Wäschepflegegerät (100) nach Anspruch 2, da-
durch gekennzeichnet, dass die Steuerung (114)
ausgebildet ist, das erste und/oder zweite Leucht-
symbol (123, 123-1, 123-2) zu aktivieren, falls die
Einspülschale (107) in einem zumindest abschnitts-
weise aus der Schalenaufnahmeöffnung (111) her-
ausgeführten Zustand vorliegt, und/oder dass die
Steuerung (114) ausgebildet ist, das erste und/oder
zweite Leuchtsymbol (123, 123-1, 123-2) zu deakti-
vieren, falls die Einspülschale (107) in einem in die
Schalenaufnahmeöffnung (111) eingeführten Zu-
stand vorliegt.

4. Wäschepflegegerät (100) nach einem der vorange-
henden Ansprüche, dadurch gekennzeichnet,
dass das erste Leuchtsymbol (123, 123-1) oberhalb
des ersten Schalenfachs (117, 117-1) der in die
Schalenaufnahmeöffnung (111) eingeführten Ein-
spülschale (107) an dem Leuchtmodul (119) ange-
ordnet ist, um das erste Leuchtsymbol (123, 123-1)
dem ersten Schalenfach (117, 117-1) zuzuordnen,
und dass das zweite Leuchtsymbol (123, 123-2)
oberhalb des zweiten Schalenfachs (117, 117-2) der
in die Schalenaufnahmeöffnung (111) eingeführten
Einspülschale (107) an dem Leuchtmodul (119) an-

geordnet ist, um das zweite Leuchtsymbol (123,
123-2) dem zweiten Schalenfach (117, 117-2) zuzu-
ordnen.

5. Wäschepflegegerät (100) nach einem der vorange-
henden Ansprüche, dadurch gekennzeichnet,
dass das erste Leuchtsymbol (123, 123-1) eine erste
Symbolform, eine erste Symbolfarbe und/oder eine
erste Lichtfarbe des emittierten Lichts aufweist, und
dass das zweite Leuchtsymbol (123, 123-2) eine
zweite Symbolform, eine zweite Symbolfarbe
und/oder eine zweite Lichtfarbe des emittierten
Lichts aufweist, wobei insbesondere die erste Sym-
bolform und die zweiten Symbolform unterschiedlich
sind, und/oder wobei insbesondere die erste Sym-
bolfarbe und die zweite Symbolfarbe unterschiedlich
sind, und/oder wobei insbesondere die erste Licht-
farbe und die zweiten Lichtfarbe unterschiedlich
sind.

6. Wäschepflegegerät (100) nach einem der vorange-
henden Ansprüche, dadurch gekennzeichnet,
dass die Einspülschale (107) ein Greifelement (115)
aufweist, um die Einspülschale (107) zumindest ab-
schnittsweise aus der Schalenaufnahmeöffnung
(111) herauszuführen oder um die Einspülschale
(107) zumindest abschnittsweise in die Schalenauf-
nahmeöffnung (111) einzuführen, wobei insbeson-
dere das Greifelement (115) im eingeführten Zu-
stand der Einspülschale (107) die Leuchtsymbole
(123, 123-1, 123-2) des Leuchtmoduls (119) ab-
deckt.

7. Wäschepflegegerät (100) nach einem der vorange-
henden Ansprüche, dadurch gekennzeichnet,
dass die Einspülschale (107), insbesondere ein
Greifelement (115) der Einspülschale (107), ein
Schalenanzeigeelement (131) aufweist.

8. Wäschepflegegerät (100) nach Anspruch 7, da-
durch gekennzeichnet, dass das Wäschepflege-
gerät (100) eine Leuchtquelle und ein erstes Licht-
leitelement (125) aufweist, und dass die Einspüls-
chale (107), insbesondere das Greifelement (115)
der Einspülschale (107), ein zweites Lichtleitelement
(135) aufweist, wobei das erste Lichtleitelement
(125) ausgebildet ist, von der Leuchtquelle emittier-
tes Licht in das erste Lichtleitelement (125) einzu-
koppeln, durch das erste Lichtleitelement (125) zu
leiten und aus dem ersten Lichtleitelement (125)
auszukoppeln, um das auskoppelte Licht anschlie-
ßend in das zweite Lichtleitelement (135) einzukop-
peln, und wobei das zweite Lichtleitelement (135)
ausgebildet ist, das eiingekoppelte Licht durch das
zweite Lichtleitelement (135) zu leiten und aus dem
zweiten Lichtleitelement (135) auszukoppeln, um
das ausgekoppelte Licht dem Schalenanzeigeele-
ment (131) zum Emittieren von Licht zuzuführen.
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9. Wäschepflegegerät (100) nach Anspruch 8, da-
durch gekennzeichnet, dass das erste Lichtleite-
lement (125) erste Lichtauskoppelflächen (137) zum
Auskoppeln von Licht aufweist, wobei die ersten
Lichtauskoppelflächen (137) an dem Leuchtmodul
(119), insbesondere unterhalb der Leuchtsymbole
(123, 123-1, 123-2) des Leuchtmoduls (119) ange-
ordnet sind.

10. Wäschepflegegerät (100) nach einem der vorange-
henden Ansprüche, dadurch gekennzeichnet,
dass das Leuchtmodul (119) eine Modulaußenseite
(129) aufweist, welche einem Außenbereich (127)
des Wäschepflegegeräts (100) zugewandt ist, wobei
die Leuchtsymbole (123, 123-1, 123-2) und/oder die
ersten Lichtauskoppelflächen (137) an der Modulau-
ßenseite (129) angeordnet sind.

11. Wäschepflegegerät (100) nach Anspruch 9 oder 10,
dadurch gekennzeichnet, dass das zweite Licht-
leitelement (135) zweite Lichteinkoppelflächen (139)
zum Einkoppeln des aus den ersten Lichtauskoppel-
flächen (137) ausgekoppelten Lichts aufweist, wobei
die zweiten Lichteinkoppelflächen (139) an der Ein-
spülschale (107), insbesondere an dem Greifele-
ment (115) der Einspülschale (107), angeordnet
sind.

12. Wäschepflegegerät (100) nach einem der Ansprü-
che 8 bis 11, dadurch gekennzeichnet, dass die
Steuerung (114) ausgebildet ist, die mit dem ersten
Lichtleitelement (125) lichttechnisch gekoppelte
Leuchtquelle in einem eingeführten Zustand der Ein-
spülschale (107) zu aktivieren, und/oder dass die
Steuerung (114) ausgebildet ist, die mit dem ersten
Lichtleitelement (125) lichttechnisch gekoppelte
Leuchtquelle in einem zumindest abschnittsweise
herausgeführten Zustand der Einspülschale (107)
zu deaktivieren.

13. Wäschepflegegerät (100) nach einem der vorange-
henden Ansprüche, dadurch gekennzeichnet,
dass das erste Leuchtsymbol (123, 123-1) eine erste
Symbollichtquelle zum Emittieren von Licht aufweist,
und dass das zweite Leuchtsymbol (123, 123-2) eine
zweite Symbollichtquelle zum Emittieren von Licht
aufweist, wobei die erste und zweite Symbollicht-
quelle insbesondere mit einer elektrischen Energie-
versorgung des Wäschepflegegeräts (100) zum Ver-
sorgen der Symbollichtquellen mit elektrischer En-
ergie verbunden sind.

14. Wäschepflegegerät (100) nach einem der vorange-
henden Ansprüche, dadurch gekennzeichnet,
dass an einer Vorderseite (101) des Wäschepflege-
geräts (100) eine Bedienblende (103) angeordnet
ist, welche den Einspülschalenrahmen (109) auf-
weist, wobei die Schalenaufnahmeöffnung (111) in

der Bedienblende (103) geformt ist.

15. Wäschepflegegerät (100) nach einem der vorange-
henden Ansprüche, dadurch gekennzeichnet,
dass der Einspülschalenrahmen (109) eine Modul-
öffnung (121) aufweist, welche oberhalb der Scha-
lenaufnahmeöffnung (111) angeordnet ist, wobei
das Leuchtmodul (119) in die Modulöffnung (121)
eingeführt ist und mit dem Einspülschalenrahmen
(109) insbesondere kraftschlüssig, formschlüssig
und/oder stoffschlüssig verbunden ist.
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